§ 22 51317

Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 StralRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.04.2012 (BGBI | S.679)

Nummer der ABE: 51317

Gerat: Sonderrader fur Pkw
85Jx19 H2

Typ: HERON 19

Inhaber der ABE und ETA BETA S.p.A.

Hersteller: IT-25014 Castenedolo

Fir die oben bezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Gerate wird diese
Genehmigung mit folgender Mal3gabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 51317

Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stiick der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von auf3en gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kénnen,
durfen nicht angebracht werden.



§22 51317

Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 51317

Die ABE-Nr. 51317 erstreckt sich auf die Rader 8,5 J x 19 H2, Typ HERON 19, in den
Ausfuhrungen wie im Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung) vom 03.02.2017
beschrieben.

Die Rader durfen nur zur Verwendung mit den in der/n Anlage/n
1-6 1. Ausfertigung

des Gutachtens genannten Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den dort
aufgefiihrten bzw. beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Fir die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemaf 8§ 13 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerét der laufenden Fertigung sind an den aus den Prifunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhatft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrolie,

der Typ und die Ausfiihrung des Rades,

das Herstelldatum (Monat und Jahr),

das Typzeichen und

die Einpresstiefe anzubringen.

Sofern Mittenzentrierringe verwendet werden, sind diese mit dem Innen- und
AuRendurchmesser zu kennzeichnen.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des Technischen Dienstes
Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH, vom 03.02.2017
festgehaltenen Angaben.

Das geprufte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch funf Jahre nach Erléschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 01.03.2017
Im Auftrag
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Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 51317

- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Jede Einrichtung, die dem genehmigten Typ entspricht, ist gemaf der angewendeten
Vorschrift zu kennzeichnen.

Das Genehmigungszeichen lautet wie folgt:
KBA 51317

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung missen mit den Genehmigungs-
unterlagen genau ubereinstimmen. Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit
ausdrucklicher Zustimmung des Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstatten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollméchtigten oder
bevollméchtigten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverziglich mitzuteilen.
VerstoRe gegen diese Bestimmungen kénnen zum Widerruf der Genehmigung fiihren und
kénnen Uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlickgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fir die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten - auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - verstdf3t oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafe Austibung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, insbesondere die genehmigungsgerechte Fertigung
sowie die MaRnahmen zur Ubereinstimmung der Produktion, nachpriifen. Es kann zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen. Dem Kraftfahrt-Bundesamt und/oder
seinen Beauftragten ist ungehinderter Zutritt zu Produktions- und Lagerstatten zu gewahren.

Die mit der Erteilung der Genehmigung verliehenen Befugnisse sind nicht Ubertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht beruhrt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch

erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, FordestralRe 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



§ 22 51317

GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach 8§22 StvZO Q

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung) TUV
Prifgegenstand PKW-Sonderrad 8,53 x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz
Hersteller ETABETAs.p.a. TUV Aheinland Group

Seite 1 von 9
Auftraggeber ETA BETA s.p.a.

Via Brescia 53/a
[-25014 Castenedolo (BS)
QM-Nr. 44 102 140314

Prufgegenstand PKW-Sonderrad

Modell HERON

Typ HERON 19

Radgrole 8,5J x 19H2

Zentrierart Mittenzentrierung

Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang

fuhrung Lochkreis- (mm)/ | tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) (k)
(mm)

5C2 HERON 19 5C2 / @78,1 — @66,1 5/114,3/66,1 45 753 | 2175

Kennzeichnungen

KBA-Nummer 51317

Herstellerzeichen ETA BETA

Radtyp und Ausfuihrung HERON 19

Radgrofe 8,5J x 19H2

Einpresstiefe ET (s.0.)

Herkunftsmerkmal MADE IN ITALY

Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S02 | Mutter M12x1,25 Kegel 60° 110 -

S03 | Schraube M12x1,5 Kegel 60 ° 110 27

S04 | Schraube M14x1,5 Kegel 60° 130 28,3

S05 | Schraube M14x1,5 Kegel 60° 145 28

Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigédngigkeits- und
Handlingsprufungen durchgefuhrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Dacia
Nissan
Renault
Spurverbreiterung innerhalb 2%

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim
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GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach 8§22 StvZO

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung)

Prufgegenstand
Hersteller

PKW-Sonderrad 8,5J x 19H2 Typ HERON 19

ETABETAs.p.a.

L

TUV

TOV Plalz
TUV Rheinland Group

Seite 2 von 9

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Dacia Duster 2WD 63-92 225/45R19 Al2 Al4 A18
SD/SR 63-92 235/40R19 | A01 KlaKlb A58 KOV S03
€2*2001/116*0314*..; |63-92 245/40R19 | A0l Kla K1lb K2b
€2*2001/116*0323*..;
€2*2007/46*0013*..;
€2*2007/46*0030*..
Dacia Duster 4WD 66-92 225/45R19 Al2 A14 A18
SD/SR 66-92 235/40R19 | A0l1 KlaKilb A56 KOV S03
€2*2001/116*0314*..; |66-92 245/40R19 | A0l Kla Klb K2b
€2*2001/116*0323*..;
€2*2007/46*0013*..;
€2*2007/46*0030*..
Nissan Juke 2WD 69-147 225/40R19 Al2 A14 A18
F15 69-147 235/40R19 A58 S02
e11*2007/46*0132*..;
€3*2007/46*0162*..
- incl. Facelift 2014
Nissan Juke 4WD 140, 147 225/40R19 Al2 A14 A18
F15 140, 147 235/40R19 A56 S02
e11*2007/46*0132*.. 140, 147 245/35R19 | A0l K2b
- incl. Facelift 2014 140, 147 255/35R19 | A01 Klc K2b
Nissan Juke Nismo 157, 160 225/40R19 Al2 A14 Al18
RS 157, 160 235/40R19 A57 S02
F15
e11*2007/46*0132*..
Nissan Murano 140,188 235/55R19 Al2 A14 A18
Z51 140,188 255/50R19 | A01 Kla K2b S02
€1*2001/116*0478*.. 140,188 255/55R19 | A01 Kla K2b

140,188 265/50R19 | A0l Kla K1lb K2b
Renault Espace (V) 96-147 235/50R19 Al2 A14 A18
RFC 96-147 235/55R19 A58 F16 LO6
€2*2007/46*0470*.. S04
Renault Fluence 63-103 225/35R19 Al2 A14 A18
Z 63-103 225/40R19 Sth S03
€2*2001/116*0373*..; |63-103 235/35R19 | AO1 K2b K8f
€2*2007/46*0010*..  [63-103 245/35R19 | AO1 K2b K6g K8k
- Limousine
Renault Laguna 81-131 245/30R19 | A01 Kla K1b LO5 T89 Al2 Al14 A18
T 81-131 245/35R19 | A0l Kla K1b L0O5 T89 T93 Car FIh V19
e2*2001/116*0363*..; |81-131 255/30R19 | A0l K1c K2b L0O5T87 T91 S05
€2*2007/46*0012*.. 81-131 255/35R19 | A0l Klc K2b L0O5 T92

81-173 235/35R19 | L06 T87 T91
Renault Laguna 125-175 245/30R19 | A01 Kla NoD T89 Al2 A14 A18
Coupé 81-110 245/30R19 | A01 K1aT89 Y16 Cpe LO6 V19
T 81-175 235/35R19 | T87 T91 S05
e2*2001/116* 81-175 255/30R19 | A01 K1c T91
0363*07-.. 81-177 245/35R19 | AO1 Kla T89 T93

81-177 255/35R19 | A0l Klc

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim




§ 22 51317

GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach 8§22 StvZO

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung)

L

TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8,5J x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz
Hersteller ETABETA s.p.a. TUV Rheinland Group
Seite 3von 9

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Renault Latitude 81,103 225/35R19 | T88 Al12 A14 A18
T 81-127 235/35R19 | A01 K4h T91 Lim V19 S05
€2*2001/116*0363*.. |81-127 255/30R19 | A01 Kla K4g K6g T91

81-177 225/40R19 | T89T93

81-177 235/40R19 | A01 G81 K4h T92 T96

81-177 245/35R19 | AO1 K4h T89 T93

81-177 255/35R19 | A01 Kla K4g K6g T92 T96
Renault Megane (lll) | 78-132 225/35R19 | T84 T88 Al12 A14 A18
z 78-132 235/35R19 | A01 GO1 K2b K4i T87 T91 Chbo S03
e2*2001/116*0373*..; |78-132 245/30R19 | A0l Kla K1b K2b K4i K6g K8f T89
- Cabriolet
Renault Megane (lIl) 63-162 225/35R19 | T84 T88 Al12 Al14 A18
z 63-162 235/35R19 | A01 GO1 Kbg T87 T91 Car S03
€2*2001/116*0373*..; |63-162 245/30R19 | A01 Kla K1b K2b K6h K8f T89
€2*2007/46*0010*..
- Grandtour
Renault Megane (lIl) 63-162 225/35R19 | T84 T88 Al12 A14 A18
z 63-162 235/35R19 | A01 GO1 K2b K6g T87 T91 Cpe FlIh S03
€2*2001/116*0373*..; |63-162 245/30R19 | A01 Kla K1b K2b K6h K8f T89
€2*2007/46*0010*..
- FlieBheck
- Coupé
Renault Megane (IV) | 66-97 215/35R19 | T85 Al12 Al4 A18
RFB 66-97 225/35R19 | AO1 K8c T84 T88 A58 Car Flh
€2*2007/46*0546*.. L05 S03
Renault Scenic (lIl) 63-118 225/40R19 | T93 Al12 Al4 A18
JZ 63-118 235/35R19 | T91 A58 A60 S03
€2*2001/116*0379*.., |63-118 245/35R19 | AO1 K2b K4a T93
€2*2007/46*0011*..
- Scenic / Gr. Scenic
Renault Talisman 81-147 225/40R19 | A13 R37 Al4 A18 A58
RFD 81-147 225/45R19 | A12 R37 Car LO5 Lim
€11*2007/46*2969*.. |81-147 235/40R19 | A91 R37 S03

81-147 245/40R19 | Al2

81-147 255/35R19 | A01 A12 K2b K8g

81-147 255/40R19 | A01 A12 K2b K8g
Renault Talisman 81-147 245/40R19 Al12 Al4 A18
4Control 81-147 255/35R19 | AO1 K8g A58 Car F16
RFD 81-147 255/40R19 | AO1 K8g LO4 Lim S03
€11*2007/46*2969*..
- mit Allradlenkung

Allgemeine Hinweise

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach

Anbau der Rader funktionsfahig bleiben.

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim
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GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach 8§22 StvZO Q

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung) TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 8,53 x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz

Hersteller ETABETAs.p.a. TOV Rheinland Group
Seite 4 von 9

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengrof3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist,
so sind die Angaben ber die ReifengréRe in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief,
Zulassungsbescheinigung I) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur
Berichtigung der Fahrzeugpapiere enthélt.

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und
Tragfahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein,
Zulassungsbescheinigung 1) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines
Reifentyps zuléassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage
aufgefiihrten Umristmaf3nahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht l&anger als
erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméafigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengrof3e bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

Die Bezieher der Rader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfilldruck zu beachten ist.

Spezielle Auflagen und Hinweise

AO1 Nach Durchfiihrung der Technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage der
vorliegenden ABE unverziiglich einem amtlich anerkannten Sachverstéandigen oder Prifer fur den
Kraftfahrzeugverkehr oder einem Prifingenieur einer Uberwachungsorganisation nach Nummer 4 der
Anlage VIlIb zur StVZO zur Durchfiihrung und Bestétigung der in der ABE vorgeschriebenen
Anderungsabnahme vorzufiihren.

Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

A13 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlieRlich
Kettenschloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

Al4  Zum Auswuchten der Rader diirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter oder des Tiefbettes angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im
Felgenbett ist auf einen Mindestabstand von 2 mm zum Bremssattel zu achten.

Al18 Es sind nur schlauchlose Reifen zulassig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, sind ausschlie3lich Metallschraubventile mit Befestigung von auf3en, die den Normen DIN,
E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen, zulassig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren verwendet,
so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren mussen fir
den vorgeschriebenen Luftdruck und die bauartbedingte Héchstgeschwindigkeit geeignet sein. Die
Ventile dirfen nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

A56 Die Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb (z.B.
4WD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4 u. a.)

A57 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit Front
bzw. Heck-Antrieb und Allradantrieb (z.B. 2WD, 4WD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4, u. &.)

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim
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GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach 8§22 StvZO Q

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung) TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 8,53 x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz

Hersteller ETABETAs.p.a. TOV Rheinland Group
Seite 5 von 9

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.
A60  Auch zulassig fur Fahrzeugausfihrungen mit verlangerter Karosserie.

A91 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschlie3lich
Kettenschloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafuir vorgesehenen Achsen verwendet
werden.

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart
Kombilimousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Cabriolet,
Roadster.

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Coupé.

F16 Zum Auswuchten der Rader diirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im Felgenbett ist auf einen
Mindestabstand von 2 mm zu Fahrwerksteilen zu achten.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart
Schraghecklimousine (FlieBheck, 3-tlirig und 5-tirig).

GO01  Es st der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und
Wegstreckenzahlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO0) liegt. Wird die
Anzeige angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein,
Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) eingetragenen Reifengrof3en zu tberprifen.

G81 Istdie ReifengroRe 235/45R18 oder 235/40R19 keine der serienmaligen Reifengrof3en (u. a.
Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanleitung) , so ist der
Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Wegstreckenzahlers
innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige angeglichen,
sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-
Papier) eingetragenen Reifengréf3en zu Uberprifen

Kla  Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 30° vor Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Klb Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen Betriebsmales
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt
sein.

Klc Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30° vor bis 50° hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim
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GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach 8§22 StvZO Q

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung) TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 8,53 x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz

Hersteller ETABETAs.p.a. TOV Rheinland Group
Seite 6 von 9

K2b Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Kd4a  An Achse 2 sind die Kunststoffmuttern und Schrauben zur Befestigung der
Radhausinnenverkleidung, tiber den Radhausausschnittkanten (100 mm vor Radmitte) zu entfernen.
Die Radhausinnenverkleidungen sind anschlieRend dauerhaft neu zu befestigen.

K4g  An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung am Ubergang von der Radhausausschnittkante
zur Heckschirze auszuschneiden bzw. um 10 mm zu kirzen.

K4h  An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung am Ubergang von der Radhausausschnittkante
zur Heckschiirze auszuschneiden bzw. um 5 mm zu kirzen.

K4i An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung an der Radhausausschnittkante auszuschneiden
bzw. um 5 mm zu kirzen und anschlie3end dauerhaft neu zu befestigen.

K6g  An Achse 2 ist die Befestigungslasche der Heckschiirze am Ubergang zur
Radhausausschnittkante um 5 mm zu kiirzen oder um das gleiche MaR nach hinten/oben zu biegen.

K6h  An Achse 2 ist die Befestigungslasche der Heckschiirze am Ubergang zur
Radhausausschnittkante um 10 mm zu kiirzen oder um das gleiche Maf3 nach hinten/oben zu biegen.
Die Befestigungsschraube ist soweit wie mdglich nach hinten zu versetzen.

K8c An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 200 mm vor bis 100 mm hinter
Radmitte um 5 mm aufzuweiten.

K8f An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 400 mm bis 100 mm vor Radmitte
um 5 mm aufzuweiten.

K8g  An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 400 mm vor bis 200 mm hinter
Radmitte um 5 mm aufzuweiten.

K8k An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 400 mm vor bis 200 mm hinter
Radmitte um 10 mm aufzuweiten.

KOV  Betrifft nur Fahrzeugvarianten ohne serienmafige Kunststoffverbreiterungen bzw. ohne
zusétzliche Kotfligelverbreiterungen (Radlaufleisten).

LO4 Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination(en) ist(sind) nur zulassig an Fahrzeugen mit
Allradlenkung (4WS).

LO5 Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination(en) ist(sind) nicht zulassig an Fahrzeugen
mit Allradlenkung (4WS).

LO6 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zulédssig an Fahrzeugausfiihrungen mit und ohne
Allradlenkung (4WS).

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flr Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.

NoD  Nicht zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen mit Dieselmotor.
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R37  Diese Reifengrol3e ist nicht gepruft fur Fahrzeuge, die serienm&Rig ausschlie3lich mit
gréReren und/oder breiteren ReifengréRen (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-
Papier oder Bedienungsanleitung) ausgeristet sind.

S02  Zur Befestigung der Rader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Rader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S03 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S04  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S04 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S05  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO5 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

T84 Reifen (LI 84) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1000 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T85 Reifen (LI 85) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1030 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T87 Reifen (LI 87) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1090 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T88 Reifen (LI 88) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T89 Reifen (LI 89) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T92 Reifen (LI 92) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1260 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T96 Reifen (LI 96) nur zuldssig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1420 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).
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V19 Bei Verwendung verschiedener Reifengrof3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende

Reifenkombinationen, sofern die Reifengréf3en in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, moglich:

Vorderachse Hinterachse
Nr. 1 215/35R19 245/30R19, 255/30R19
Nr. 2 225/35R19 245/30R19, 255/30R19, 265/30R19, 305/25R19
Nr. 3 225/40R19 245/35R19, 255/35R19
Nr. 4 225/45R19 245/40R19, 255/40R19
Nr. 5 235/35R19 255/30R19, 265/30R19, 275/30R19, 315/25R19
Nr. 6 235/40R19 265/35R19, 275/35R19
Nr. 7 235/45R19 255/40R19
Nr. 8 235/50R19 255/45R19
Nr. 9 235/55R19 255/50R19, 285/45R19, 295/45R19
Nr. 10 245/30R19 305/25R19
Nr. 11 245/35R19 275/30R19, 285/30R19
Nr. 12 245/40R19 275/35R19, 285/35R19
Nr. 13 245/45R19 275/40R19
Nr. 14 245/50R19 275/45R19
Nr. 15 255/30R19 305/25R19
Nr. 16 255/35R19 285/30R19, 295/30R19, 305/30R19
Nr. 17 255/40R19 285/35R19, 295/35R19
Nr. 18 255/45R19 285/40R19
Nr. 19 255/50R19 285/45R19, 295/45R19
Nr. 20 265/30R19 305/25R19, 315/25R19
Nr. 21 265/35R19 295/30R19, 305/30R19
Nr. 22 265/40R19 295/35R19
Nr. 23 265/45R19 295/40R19
Nr. 24 265/50R19 295/45R19
Nr. 25 275/30R19 315/25R19

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fir die der Reifen- oder

Fahrzeughersteller die Eignung fiir das jeweilige Fahrzeug bestatigt. Diese Bestétigung ist vom Fihrer
des Fahrzeugs mitzufihren.

Y16 Diese Rad-/Reifenkombination ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit
Automatikgetriebe oder elektrohydraulischem Direktschaltgetriebe.

Prifort und Prifdatum

Die Verwendungsprifung fand am 3. Februar 2017 in Lambsheim statt.
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Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader
unter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Gltigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen
eintreten, die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 9 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum Mai 2016.
Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,

Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 3. Februar 2017

Schmidt 00264698.D0C
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Hinweisblatt ,Radabdeckung*

Die nachfolgenden Bilder stellen schematisch dar, wie und an welchen Stellen die Radabdeckung mit
Hilfe von Zusatzleisten (schraffiert), die im Fachhandel (auch als Meterware) in verschiedenen Breiten
erhaltlich sind, gem. den Auflagen

Kla, K1b, Klc und
K2a, K2b, K2c

hergestellt werden kénnen. Die Zusatzleisten sind dauerhaft an die &ufReren Kotfligelkanten zu
kleben.

Vorderachse

kit

2 |
Auflage ,K1a" Auflage ,K1b" Auflage ,K1c"

Beispiel fur eine Leiste im Beispiel fir eine Leiste im Bereich | Beispiel fir eine Leiste im
Bereich 0°bis 30°vor der 0°bis 50°hinter der Radmitte Bereich von 30°vor bis 50°
Radmitte hinter der Radmitte

§ 22 51317

_ Hinterachse

Auflage ,K2b" Auflage ,K2a" Auflage ,K2c"
Beispiel fir eine Leiste im Beispiel fir eine Leiste im Bereich | Beispiel fir eine Leiste im
Bereich 0°bis 50°hinter der 0°bis 30°vor der Radmitte Bereich von 30°vor bis 50°

Radmitte hinter der Radmitte




Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 51317

Die ABE-Nr. 51317 erstreckt sich auf die Rader 8,5 J x 19 H2, Typ HERON 19, in den
Ausfuhrungen wie im Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung) vom 03.02.2017
beschrieben.

Die Rader durfen nur zur Verwendung mit den in der/n Anlage/n
1-6 1. Ausfertigung

des Gutachtens genannten Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den dort
aufgefiihrten bzw. beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Fir die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemaR § 13 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerét der laufenden Fertigung sind an den aus den Prifunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhatft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrole,

der Typ und die Ausfiihrung des Rades,

das Herstelldatum (Monat und Jahr),

das Typzeichen und

die Einpresstiefe anzubringen.

Sofern Mittenzentrierringe verwendet werden, sind diese mit dem Innen- und
AulRendurchmesser zu kennzeichnen.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des Technischen Dienstes
Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH, vom 03.02.2017
festgehaltenen Angaben.

Das geprufte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch fiinf Jahre nach Erldschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 01.03.2017
Im Auftrag
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Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 51317

- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Jede Einrichtung, die dem genehmigten Typ entspricht, ist gemaf der angewendeten
Vorschrift zu kennzeichnen.

Das Genehmigungszeichen lautet wie folgt:

KBA 51317

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung missen mit den Genehmigungs-
unterlagen genau ubereinstimmen. Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit
ausdrucklicher Zustimmung des Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstatten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollméchtigten oder
bevolimachtigten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverzuglich mitzuteilen.
VerstoRe gegen diese Bestimmungen kénnen zum Widerruf der Genehmigung fiihren und
kénnen Uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlickgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fir die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten - auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - versttf3t oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafe Austibung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, inshesondere die genehmigungsgerechte Fertigung
sowie die MaRnahmen zur Ubereinstimmung der Produktion, nachpriifen. Es kann zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen. Dem Kraftfahrt-Bundesamt und/oder
seinen Beauftragten ist ungehinderter Zutritt zu Produktions- und Lagerstatten zu gewahren.

Die mit der Erteilung der Genehmigung verliehenen Befugnisse sind nicht Ubertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht berthrt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats hach Bekanntgabe Widerspruch

erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, Férdestrale 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach §22 StVZO Q

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung) TUV
Prifgegenstand PKW-Sonderrad 8,5J x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz
Hersteller ETABETAs.p.a. TUV Rheiniand Group

Seite 1 von 9
Auftraggeber ETABETA s.p.a.

Via Brescia 53/a
[-25014 Castenedolo (BS)
QM-Nr. 44 102 140314

Priifgegenstand PKW-Sonderrad

Modell HERON

Typ HERON 19

RadgréfRe 8,5J x 19H2

Zentrierart Mittenzentrierung

Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang

fihrung Lochkreis- (mm)/ | tiefe last (mm)
Mittenloch-@ (mm) (kg)
(mm)

5C2 HERON 19 5C2 / @78,1 — ©66,1 5/114,3/66,1 45 753 2175

Kennzeichnungen

KBA-Nummer 51317

Herstellerzeichen ETA BETA

Radtyp und Ausflihrung HERON 19

RadgréRe 8,5J x 19H2

Einpresstiefe ET (s.o0.)

Herkunftsmerkmal MADE IN ITALY

Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S02 | Mutter M12x1,25 Kegel 60° 110 -

S03 | Schraube M12x1,5 Kegel 60 ° 110 27

S04 | Schraube M14x1,5 Kegel 60° 130 28,3

S05 | Schraube M14x1,5 Kegel 60° 145 28

Priifungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgeflihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und
Handlingsprifungen durchgefuhrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Dacia
Nissan
Renault
Spurverbreiterung innerhalb 2%
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Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung)

L

TUV
Prifgegenstand PKW-Sonderrad 8,5J x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz
Hersteller ETABETA s.p.a. TUV Rheinland Group
Seite 2 von 9

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NT.
Dacia Duster 2WD 63-92 225/45R19 A12 A14 A18
SD/SR 63-92 235/40R19 | A01 K1aK1b A58 KOV S03
€2*2001/116*0314*..; |63-92 245/40R19 | A01 K1a K1b K2b
€2*2001/116*0323*..;
€2*2007/46*0013*..;
€2*2007/46*0030*..
Dacia Duster 4WD 66-92 225/45R19 A12 A14 A18
SD/SR 66-92 235/40R19 | A01 K1aK1b A56 KOV S03
€2"2001/116*0314*..; | 66-92 245/40R19 | A01 K1a K1b K2b
€2*2001/116*0323*..;
€2*2007/46*0013*..;
€2*2007/46*0030*..
Nissan Juke 2WD 69-147 225/40R19 A12 A14 A18
F15 69-147 235/40R19 A58 S02
e11*2007/46*0132*..;
€3*2007/46*0162*..
- incl. Facelift 2014
Nissan Juke 4WD 140, 147 225/40R19 A12 A14 A18
F15 140, 147 235/40R19 A56 S02
e11*2007/46*0132*.. | 140, 147 245/35R19 | A01 K2b
- incl. Facelift 2014 140, 147 255/35R19 | A01 K1c K2b
Nissan Juke Nismo 157, 160 225/40R19 A12 A14 A18
RS 157, 160 235/40R19 A57 S02
F15
e11*2007/46*0132*..
Nissan Murano 140,188 235/55R19 A12 A14 A18
Z51 140,188 255/50R19 | A01 K1a K2b S02
e1*2001/116*0478*.. | 140,188 255/55R19 | A01 K1a K2b

140,188 265/50R19 | A01 K1a K1b K2b
Renault Espace (V) 96-147 235/50R19 A12 A14 A18
RFC 96-147 235/55R19 A58 F16 L06
€2*2007/46*0470*.. S04
Renault Fluence 63-103 225/35R19 A12 A14 A18
Z 63-103 225/40R19 Sth S03
€2*2001/116*0373*..; |63-103 235/35R19 | A01 K2b K8f
€2*2007/46*0010™.. 63-103 245/35R19 | A01 K2b K6g K8k
- Limousine
Renault Laguna 81-131 245/30R19 | A01 K1a K1b L05 T89 A12 A14 A18
T 81-131 245/35R19 | A01 K1a K1b L05 T89 T93 Car FIh V19
€2*2001/116*0363*..; |81-131 255/30R19 | A01 K1c K2b LO5 T87 T91 S05
€2*2007/46*0012~.. 81-131 255/35R19 | A0O1 K1c K2b L0O5 T92

81-173 235/35R19 | L06 T87 T9I1
Renault Laguna 125-175 245/30R19 | A01 K1a NoD T89 A12 A14 A18
Coupé 81-110 245/30R19 | A01 K1aT89 Y16 Cpe L06 V19
T 81-175 235/35R19 | T87 T91 S05
€2"2001/116* 81-175 255/30R19 | A01 K1c T91
0363*07-.. 81-177 245/35R19 | A01 K1a T89 T93

81-177 255/35R19 | A01 K1c

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Konigsberger Strafe 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 51317 nach §22 StVZO

Anlage 5 zum Gutachten Nr. 55807316 (1. Ausfertigung)

L

TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 8,5J x 19H2 Typ HERON 19 TOV Patz
Hersteller ETABETA s.p.a. TUV Rheinland Group
Seite 3von 9

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-Nr.
Renault Latitude 81,103 225/35R19 | T88 A12 A14 A18
T 81-127 235/35R19 | A01 K4h T91 Lim V19 S05
€2*2001/116*0363*.. | 81-127 255/30R19 | A01 K1a K4g K6g T91

81-177 225/40R19 | T89T93

81-177 235/40R19 | A01 G81 K4h T92 T96

81-177 245/35R19 | A01 K4h T89 T93

81-177 255/35R19 | A01 K1a K4g Kbg T92 T96
Renault Megane (lll) | 78-132 225/35R19 | T84 T88 A12 A14 A18
Z 78-132 235/35R19 | A01 G01 K2b K4i T87 T91 Cbo S03
€2*2001/116*0373*..; | 78-132 245/30R19 | A01 K1a K1b K2b K4i K6g K8f T89
- Cabriolet
Renault Megane (lll) | 63-162 225/35R19 | T84 T88 A12 A14 A18
z 63-162 235/35R19 | A01 G01 K6g T87 T91 Car S03
€2*2001/116*0373*..; |63-162 245/30R19 | A01 K1a K1b K2b K6h K8f T89
€2*2007/46*0010*..
- Grandtour
Renault Megane (lll) | 63-162 225/35R19 | T84 T88 A12 A14 A18
Z 63-162 235/35R19 | A01 GO1 K2b K6g T87 T91 Cpe FIh S03
€2*2001/116*0373*..; |63-162 245/30R19 | A01 K1a K1b K2b K6h K8f T89
€2*2007/46*0010*..
- FlieBheck
- Coupé
Renault Megane (IV) | 66-97 215/35R19 | T85 A12 A14 A18
RFB 66-97 225/35R19 | A01 K8c T84 T88 A58 Car Flh
€2*2007/46*0546*.. L05 S03
Renault Scenic (lll) 63-118 225/40R19 | T93 A12 A14 A18
Jz 63-118 235/35R19 | T91 A58 ABO S03
€2*2001/116*0379*.., |63-118 245/35R19 | A01 K2b K4a T93
€2*2007/46*0011*..
- Scenic / Gr. Scenic
Renault Talisman 81-147 225/40R19 | A13 R37 A14 A18 A58
RFD 81-147 225/45R19 | A12 R37 Car LO5 Lim
e11*2007/46*2969*.. | 81-147 235/40R19 | A91 R37 S03

81-147 245/40R19 | A12

81-147 255/35R19 | A01 A12 K2b K8g

81-147 255/40R19 | A01 A12 K2b K8g
Renault Talisman 81-147 245/40R19 A12 A14 A18
4Control 81-147 255/35R19 | A01 K8g A58 Car F16
RFD 81-147 255/40R19 | AO1 K8g L04 Lim S03
e11*2007/46*2969*..
- mit Allradlenkung

Allgemeine Hinweise

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach

Anbau der Rader funktionsfahig bleiben.
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Wird eine in diesem Gutachten aufgeflihrte Reifengréfie verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist,
so sind die Angaben Uber die ReifengréfRe in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief,
Zulassungsbescheinigung ) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur
Berichtigung der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und
Tragfahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein,
Zulassungsbescheinigung |) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines
Reifentyps zulassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage
aufgefthrten Umrustmalnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmafige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Es mulssen die serienmaRigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher ReifengroRRe bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

Die Bezieher der Rader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfiilldruck zu beachten ist.

Spezielle Auflagen und Hinweise

A01 Nach Durchfiihrung der Technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage der
vorliegenden ABE unverziglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prufer fur den
Kraftfahrzeugverkehr oder einem Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation nach Nummer 4 der
Anlage VIlIb zur StVZO zur Durchfiihrung und Bestatigung der in der ABE vorgeschriebenen
Anderungsabnahme vorzufiihren.

A12  Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

A13 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlieRlich
Kettenschloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A14  Zum Auswuchten der Rader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter oder des Tiefbettes angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im
Felgenbett ist auf einen Mindestabstand von 2 mm zum Bremssattel zu achten.

A18  Es sind nur schlauchlose Reifen zulassig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, sind ausschliel3lich Metallschraubventile mit Befestigung von auf3en, die den Normen DIN,
E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen, zuldssig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren verwendet,
so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren mussen fur
den vorgeschriebenen Luftdruck und die bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit geeignet sein. Die
Ventile durfen nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

A56 Die Rad/Reifen-Kombination ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit Allradantrieb (z.B.
4WD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4 u. a.)

A57 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zulassig an Fahrzeugausfiuihrungen mit Front
bzw. Heck-Antrieb und Allradantrieb (z.B. 2WD, 4WD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4, u. a.)
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A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.
A60  Auch zulassig fir Fahrzeugausfihrungen mit verlangerter Karosserie.

A91 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschlieRlich
Kettenschloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafiir vorgesehenen Achsen verwendet
werden.

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flir Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart
Kombilimousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zuldssig flur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Cabriolet,
Roadster.

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flir Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Coupé.

F16 Zum Auswuchten der Rader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im Felgenbett ist auf einen
Mindestabstand von 2 mm zu Fahrwerksteilen zu achten.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuldssig flr Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart
Schraghecklimousine (FlieRheck, 3-tlrig und 5-tirig).

G01 Es ist der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und
Wegstreckenzahlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die
Anzeige angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein,
Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) eingetragenen Reifengréfien zu tberprifen.

G81 Ist die Reifengrofle 235/45R18 oder 235/40R19 keine der serienmaligen Reifengrofien (u. a.
Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanleitung) , so ist der
Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Wegstreckenzahlers
innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige angeglichen,
sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-
Papier) eingetragenen Reifengrofien zu Uberprifen

K1a Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kotfligels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 30° vor Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
mdglichen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

K1b  Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen Betriebsmalles
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt
sein.

K1c Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kotfligels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30° vor bis 50° hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.
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K2b  Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschirze und des Kotfligels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
mdglichen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Kd4a  An Achse 2 sind die Kunststoffmuttern und Schrauben zur Befestigung der
Radhausinnenverkleidung, Uber den Radhausausschnittkanten (100 mm vor Radmitte) zu entfernen.
Die Radhausinnenverkleidungen sind anschlieBend dauerhaft neu zu befestigen.

K4g An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung am Ubergang von der Radhausausschnittkante
zur Heckschiirze auszuschneiden bzw. um 10 mm zu klrzen.

K4h  An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung am Ubergang von der Radhausausschnittkante
zur Heckschirze auszuschneiden bzw. um 5 mm zu kirzen.

Kd4i An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung an der Radhausausschnittkante auszuschneiden
bzw. um 5 mm zu kirzen und anschlieend dauerhaft neu zu befestigen.

K6g An Achse 2 ist die Befestigungslasche der Heckschiirze am Ubergang zur
Radhausausschnittkante um 5 mm zu kiirzen oder um das gleiche MaR} nach hinten/oben zu biegen.

K6h  An Achse 2 ist die Befestigungslasche der Heckschiirze am Ubergang zur
Radhausausschnittkante um 10 mm zu kiirzen oder um das gleiche Malf3 nach hinten/oben zu biegen.
Die Befestigungsschraube ist soweit wie mdglich nach hinten zu versetzen.

K8c An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 200 mm vor bis 100 mm hinter
Radmitte um 5 mm aufzuweiten.

K8f An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 400 mm bis 100 mm vor Radmitte
um 5 mm aufzuweiten.

K8g An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 400 mm vor bis 200 mm hinter
Radmitte um 5 mm aufzuweiten.

K8k An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 400 mm vor bis 200 mm hinter
Radmitte um 10 mm aufzuweiten.

KOV  Betrifft nur Fahrzeugvarianten ohne serienmafige Kunststoffverbreiterungen bzw. ohne
zusatzliche Kotflugelverbreiterungen (Radlaufleisten).

L04 Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination(en) ist(sind) nur zuldssig an Fahrzeugen mit
Allradlenkung (4WS).

LOS Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination(en) ist(sind) nicht zuldssig an Fahrzeugen
mit Allradlenkung (4WS).

LO6 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit und ohne
Allradlenkung (4WS).

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flr Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Limousine.

NoD Nicht zuldssig fir Fahrzeugausfiihrungen mit Dieselmotor.
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R37 Diese Reifengrofe ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienmaRig ausschlief3lich mit
groReren und/oder breiteren ReifengréRen (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-
Papier oder Bedienungsanleitung) ausgeristet sind.

802  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S03 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S04  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S04 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S05  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO5 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flr Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Stufenheck.

T84 Reifen (LI 84) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1000 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T85 Reifen (LI 85) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1030 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T87 Reifen (LI 87) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1090 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T88 Reifen (LI 88) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T89 Reifen (LI 89) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T91 Reifen (LI 91) nur zuladssig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T92 Reifen (LI 92) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1260 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T96 Reifen (LI 96) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1420 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).
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V19  Bei Verwendung verschiedener Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende

Reifenkombinationen, sofern die ReifengréRen in der Spalte "Reifen" aufgeflihrt sind, moglich:
Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 215/35R19 245/30R19, 255/30R19

Nr. 2 225/35R19 245/30R19, 255/30R19, 265/30R19, 305/25R19

Nr. 3 225/40R19 245/35R19, 255/35R19

Nr. 4 225/45R19 245/40R19, 255/40R19

Nr. 5 235/35R19 255/30R19, 265/30R19, 275/30R19, 315/25R19

Nr. 6 235/40R19 265/35R19, 275/35R19

Nr. 7 235/45R19 255/40R19

Nr. 8 235/50R19 255/45R19

Nr. 9 235/55R19 255/50R19, 285/45R19, 295/45R19

Nr. 10 245/30R19 305/25R19

Nr. 11 245/35R19 275/30R19, 285/30R19

Nr. 12 245/40R19 275/35R19, 285/35R19

Nr. 13 245/45R19 275/40R19

Nr. 14 245/50R19 275/45R19

Nr. 15 255/30R19 305/25R19

Nr. 16 255/35R19 285/30R19, 295/30R19, 305/30R19

Nr. 17 255/40R19 285/35R19, 295/35R19

Nr. 18 255/45R19 285/40R19

Nr. 19 255/50R19 285/45R19, 295/45R19

Nr.20 265/30R19 305/25R19, 315/25R19

Nr.21 265/35R19 295/30R19, 305/30R19

Nr.22 265/40R19 295/35R19

Nr. 23 265/45R19 295/40R19

Nr.24 265/50R19 295/45R19

Nr.25 275/30R19 315/25R19

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Diese Bestatigung ist vom Fuhrer
des Fahrzeugs mitzufihren.

Y16

Diese Rad-/Reifenkombination ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen mit
Automatikgetriebe oder elektrohydraulischem Direktschaltgetriebe.

Priifort und Priifdatum

Die Verwendungsprifung fand am 3. Februar 2017 in Lambsheim statt.
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Priifergebnis

Aufgrund der durchgeflihrten Priifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader
unter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefuhrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute glltigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Gultigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen
eintreten, die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 9 und gilt fiir Sonderrader ab Herstellungsdatum Mai 2016.
Der Technische Dienst Typprifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Koln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,

Lambsheim fiir die angewendeten Priifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fir
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 3. Februar 2017

Schmidt 00264698.D0C
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Hinweisblatt ,,Radabdeckung”

Die nachfolgenden Bilder stellen schematisch dar, wie und an welchen Stellen die Radabdeckung mit
Hilfe von Zusatzleisten (schraffiert), die im Fachhandel (auch als Meterware) in verschiedenen Breiten
erhaltlich sind, gem. den Auflagen

K1a, K1b, K1c und
K2a, K2b, K2¢

hergestellt werden kdnnen. Die Zusatzleisten sind dauerhaft an die duferen Kotfligelkanten zu
kleben.

Vorderachse

iR
ik

Auflage ,,K1a“ Auflage ,,K1b*“ Auflage ,,K1c“

Beispiel flr eine Leiste im Beispiel flr eine Leiste im Bereich | Beispiel flr eine Leiste im
Bereich 0°bis 30°vor der 0°bis 50°hinter der Radmitte Bereich von 30°vor bis 50°
Radmitte hinter der Radmitte

_ Hinterachse

Auflage ,,K2b* Auflage ,,K2a“ Auflage ,,K2c“
Beispiel flr eine Leiste im Beispiel flr eine Leiste im Bereich | Beispiel fir eine Leiste im
Bereich 0°bis 50° hinter der 0°bis 30°vor der Radmitte Bereich von 30°vor bis 50°

Radmitte hinter der Radmitte






